
              	
	

Informationen	der	Louise-Schroeder-Schule	zur	
Ausbildung	zum/zur	Verwaltungsfachangestellten	mit	Sprachprojekt	

	
Verbringen	Sie	5-6	Monate	Ihrer	Ausbildung	im	Rahmen	eines		

Erasmus	+	-geförderten	Praktikums	im	EU-Ausland	
	

Die	 Louise-Schroeder-Schule	 bietet	 als	 zuständige	 Berufsschule	 eine	 Sprachenklasse	 für	
angehende	 Verwaltungsfachangestellte	 (Land)	 an.	 	 Im	 4.	 Schulhalbjahr	 absolvieren	 alle	 Mit-
glieder	 dieser	 Klasse	 ein	 fünf-	 bis	 sechsmonatiges	 Praktikum	 mit	 Hilfe	 eines	 Erasmus+	
geförderten	Stipendiums	im	Europäischen	Ausland.	Das	Programm	hat	bei	uns	bereits	eine	über	
zehnjährige	Tradition.	
	
	
Das	bieten	wir:	
	

• 5-6-monatiges	Praktikum	in	der	Verwaltung	eines	Betriebes/einer	Behörde	in	einem	der	aktuell	33	
Programmländer	von	Erasmus+	mit	Hauptsprache	Englisch	am	Arbeitsplatz	

• Verstärkter	Sprachunterricht	in	Englisch	in	den	ersten	drei	Halbjahren,	4	Std./Woche,	im	5.	Schulhalbjahr	4	
Std.	Vorbereitung	auf	die	KMK-Prüfungen,	kein	Fremdsprachenunterricht	im	6.	Halbjahr	

• Anpassung	der	schulischen	Curricula	auf	5	Halbjahre	(Verkürzung	der	Ausbildung	erfolgt	bereits	durch	das	
integrierte	Auslandspraktikum,	daher	ist	eine	zusätzliche	zeitliche	Verkürzung		der	Ausbildung	nicht	
möglich)	

• Finanzierungszuschuss	des	Aufenthaltes:	Erasmus+	Mobilitätsprogramm	der	EU	(z.T.	kostendeckend,	hängt	
von	den	Kosten	im	Zielland	und	den	eigenen	Bedürfnissen	ab)	

• Beratung	bei	der	selbstständigen	Suche	nach	Praktikumsplätzen	und	der	Bewerbung,	individuelle	Betreuung	
vor,	während	und	nach	dem	Praktikum	

• Zertifikate:	Europass	Mobilität,	Europass	Sprachenzertifikat;	Teilnahme	an	der	KMK	Sprachenprüfung	im	6.	
Halbjahr		

	

	 	 	
Valletta,	Malta	 	 MCAST,	Malta	 	 	 	 Büro	der	International	School	Brussels	

	
	
	
Das	sollten	Sie	mitbringen,	und	das	erwarten	wir	von	Ihnen:	
	

• Offenheit	für	neue	Kulturen,	Lebens-	und	Arbeitsweisen	und	neue	Kontakte	
• Bereitschaft,	aktiv	einen	Praktikumsplatz	zu	suchen	(wir	beraten	und	unterstützen!)	
• Bereitschaft,	sich	auch	auf	ein	„unbekanntes“	Land	einzulassen	(keine	Platzgarantie	in	einem	best.	Land)	
• Bereits	gute	bzw.	befriedigende	Englischkenntnisse	(mindestens	„gut“	nach	MSA	bzw.	„befriedigend“	nach	

Abitur	oder	gleichwertige	Nachweise)	
• Bereitschaft,	die	Fremdsprachenkenntnisse	während	der	Vorbereitungszeit	(auch	über	das	Online	Linguistic	

Tool	der	EU)	und	während	des	Praktikums	zu	verbessern	
• Verpflichtung	zum	Führen	eines	Blogs/Wochenberichtes	während	der	Praktikumsdauer		
• Ausfüllen	diverser	EU-Unterlagen	sowie	eines	Abschlussberichtes	für	die	Schul-Homepage	

	



	
Warum	ist	es	sinnvoll,	so	lange	während	der	Ausbildung	im	Ausland	zu	arbeiten?		
	

• Erlernen/Vertiefen	einer/mehrerer	Fremdsprache(n)	
• verantwortungsvollere	Tätigkeiten	ausführen,	selbstständig	arbeiten	
• neue	Arbeits-	und	Denkweisen	kennenlernen	
• neue	Entwicklungen	im	Fachgebiet	verfolgen	
• nicht	nur	„schnuppern“,	sondern	Teil	des	Teams	werden	
• Persönlichkeit	weiterentwickeln	
• interkulturelle	Kompetenz	vertiefen	
• Social	Networking	–	wer	weiß,	wofür	es	gut	sein	kann...	
• DER	„door-opener“	bei	Personalern	–	Nase	vorn	bei	Bewerbungen	

	
	
Informationen	zum	Programm	sowie	zahlreiche	Berichte	ehemaliger	Auszubildenden	finden	Sie	
auf	unserer	Schulhomepage:	
	
https://www.osz-louise-schroeder.de/projekte/erasmus/trainee-in-europe/	
	
Wir	bieten	auf	Anfrage	Gespräche	–	auch	als	Gruppe	–	im	Juni	dieses	Jahres	nach	Rücksprache	mit	
Ihren	zukünftigen	Ausbildungsleitungen	an.	
	
Falls	Sie	vorab	Fragen	haben,	wenden	Sie	sich	bitte	an	Ihre	zukünftige	Ausbildungsleitung	oder	an	
die	zuständige	Projektleiterin	der	Sprachenklasse,	Frau	von	Boehmer:	vonboehmer@osz-louise-
schroeder.de	
	
	

	
Werden	Sie	Teil	der	großen	Erasmus	+	-Familie:	Europass-Verleihung,	März	2019	
	
	
	
Stand:	17.	Mai.	2021,	Fr.	von	Boehmer	(Projektleiterin	Sprachenklasse),	Fr.	Zick	(Projektleiterin	
Erasmus+)	Fr.	Heinze	(Abteilungsleiterin)	


